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Der Amadeus Award findet 
heuer zum 17. Mal statt – in 
17 Kategorien kann aus fünf 
Künstlern gewählt und mittels 
Online-Voting abgestimmt wer-
den. Ausgestrahlt wird die Show 
vom ORF. 

An der Spitze der Nominierun-
gen stehen Voodoo Jürgens und 
Julian Le Play. 

Um den Amadeus Award zu 
bewerben, soll die ganze ORF- 
Flotte mit an Bord geholt wer-
den. Am 4. Mai wird die Show 
über die Bühne gehen, zeitver-
setzt wird man diese um 22 Uhr 
auf ORF 1 verfolgen können. 

Künstler-Portraits
Dabei hat man sich auch Neues 
einfallen lassen. So werden mit 
den Gewinnern der acht Genre-
Kategorien bereits im Vorfeld 
der Award-Show in Form von 
„Mini-Dokus“ Künstler-Portraits 
erstellt. Diese Kurzfilme werden 
in die Show einfließen und sollen 
ein neues, abwechslungsreiches 
Gestaltungselement darstellen. 

„Der Hype um die florieren-
de österreichische Musiksze-
ne hält erfreulicherweise an. 
Das spiegelt auch die aktuelle 
Nominierten-Liste wider. Mit 
den Amadeus Awards wollen 

wir heimischen Musikschaf-
fenden eine außergewöhnliche 
Präsentations-Plattform und 
dem Publikum eine originel-
le Show bieten. Mit dem ORF 
als TV-Partner werden wir den 
Amadeus auf das nächste Level 
heben und der vielfältigen öster-
reichischen Musikszene zu einer 
noch größeren Bühne verhelfen“, 
so Lienbacher. 

Auch Peter Vieweger, Vizeprä-
sident des AKM (Gesellschaft 
der Autoren, Komponisten und 
Musikverleger), setzt auf die 
weitere Verbreitung des Formats 
und erklärte: „Mit dem ORF wer-
den wesentlich mehr Menschen 
erreicht werden als die Jahre 
zuvor.“ 

Auf brautwerbende Weise
Auf die Frage, weshalb der ORF 
erst jetzt wieder die Ausstrah-
lung des Awards übernimmt, 
erklärt ORF-Fernsehdirektorin 
Kathrin Zechner, sie würde sich 
nicht mit der Vergangenheit 
aufhalten: „Ich kann Ihnen nur 
sagen, warum wir den Amade-
us auf brautwerbende Weise 
wieder zurückgeholt haben: Wir 
sind von den Entwicklungen 
derart beeindruckt und wir wol-
len wirklich alles tun, um diese 
Kreativität und neue Welle, nicht 
nur des Erfolgs, sondern auch 
der Verschiedenheit der Wege, 
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AlbumJahrescharts

Platz titel Interpret
  1  Ham kummst Seiler und Speer
  2  Seelenbeben Andrea Berg
  3 Weihnachten Helene Fischer
  4  MTV Unplugged Andreas Gabalier
  5  You Want It Darker Leonard Cohen
  6  Hardwired… To Self-Destruct Metallica
  7  Seal The Deal & Let’s Boogie Volbeat
  8 Blue & Lonesome The Rolling Stones
  9  20 Jahre – Nur das Beste Die Seer

 10 Neujahrskonzert 2016
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Band 
Seiler und Speer 
führen mit „Ham 
kummst“ die 
österreichischen 
Albumcharts an. 
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